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Gullav Semrad und Johann Sterben*. 

iaufender Richt- bundenen »wih-li™ A T a Wei durc 1 em Gelenkftuck mit einander ver- 
der oberen mht da5 R Laffetenwänden um Bolzen beweglichen Gabeln. Auf 

bunden ift ’ Während die "“‘«™ mit der Richtfpindel ver- 

und dieientolichVn’ R-lf“ ^ ^ählerlle Achfe mit prismatifchem Achsftocke 
das Eigenthümhehe ^ Laffete hat- befitzt in «irer Conftruaion 
Schienen ceht und V ^ ^ C]C\ rotznaSel durch zwei parallellaufende eiferne 
die mUtelf eine LT11'1’ U"d verfchi^baren Platte als Führung dient, 
klnn von denen A “ ZW6‘ verfchiedene Stellungen gebracht werden 
gebahnten1 te ?" T Manövriren, die andere beim Fahren auf 

Deichfelfreiheif und^-h^h Dle Manovnrftenung geftattet die volle 
Ueichleltreiheit und überhaupt die möglichfte Beweglichkeit des Svftems 
wahrend beider zweiten die fehr vorgewichtige De.chfel «quiHbnrt wfrd ’ 

S;rr, FS® t" 
d“ p“““k 

vorne zu1 öffnendTnbl^S emen zum Abheben eingerichteten, nach 

gleich und von hfnt r L Bremfe deS Wa§ens Wr der Laffete 
Richtung ein Refr ,aUS r rigU'bar; hinter dem Kaffen fleckt in fchräger Richtung ein Refeiverad auf einer eifernen Halbachfe. 

ogivaler'Form nndefbhb0ffe ^ 7;S Centimeter-Gefchützes find von cylindro- 
verfehenen dünnen ^hndrifchen Theile einen mit vier Wulften 
Wachstauche au !er n e‘mpn f; ^ belden unterfte» Nuthen find mit einer 
durch die SnrenTd , Bebufs gleichmäfsiger und vollftändiger Zertheilung 
we ches durch vfi ng dlerHöhIullS die Form eines fechsfeitigen Prisma 
ft m t Oe farbe ,r ifufende Eillfchnitte durchfetzt ift. Die Höhlung 

conform „u belftT0gei?V ' ®*nder ift dera PWufeifchen Percuffionszünde? 
oderBronce le" f°Wi£ der Vorftccker aus Mefüng 

WändeDundS1!.raPneI- hat e‘?en cyLndrifchen, glatten Hohlraum, dünnere 
ladunl befind Tr bgenngere Länge alS daS H°hlgefchofs. Die Spreng- 
gefetzin Röhre D-mpeiir ™efr,n2enen - in der Axe des Gefchoffes ein- 
feftgelagert Fullkugeln werden durch einen Kolophoniumausgufs 

in der Fin Tb dlefenn Shrapnels gehörige P e r cnffi ons- R i n gzünd e r ift 
dem p Kr dargeftellt, und befteht aus dem Zünderkörper a und der mit 
dem Percuffionsapparate verfehenen Tempirfcheibe b. 

Fig. nb. 


